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Gedenkfeier  zu  
Allerheiligen

n KORNWESTHEIM
Dieses Jahr wird der ge-
wohnte Ablauf der Gottes-
dienste an Allerheiligen und 
Allerseelen etwas angepasst. 
Am Samstag, 1. November, 
dem Allerheiligentag, wird 
um 9.45 Uhr in der St.-Marti-
nus-Kirche der Festgottes-
dienst gefeiert. 
Dieser Gottesdienst steht im 
Zeichen des Gedenkens an 
die Verstorbenen seit dem 
letzten Allerheiligentag aus 
unserer Gemeinde. 
Die Angehörigen werden ei-
gens dazu eingeladen und 
können die Gedenktäfelchen 
mit nach Hause nehmen. Am 
Nachmittag ist von 14 bis 17 
Uhr das ökumenische Begeg-
nungscafé auf dem Friedhof 
geöffnet. 
Pfarrer Matthias Hambücher 
wird da sein und zum Ge-
spräch zur Verfügung stehen. 
Um 14 Uhr findet ein Gottes-
dienst zum Totengedenken 
in der Feierhalle des Fried-
hofs statt. 
Man geht auch gemeinsam 

ein kurzes Stück Weg, um der 
Verstorbenen der Weltkrie-
ge, von Terror, Naturkatast-
rophen und Unfällen zu ge-
denken. 
Für diejenigen, die morgens 
nicht beim Gottesdienst teil-
nehmen konnten, besteht die 
Möglichkeit, die Gedenktä-
felchen am Friedhof ent-
gegenzunehmen. Anschlie-
ßend werden die übrigen Tä-
felchen im Pfarrbüro aufbe-
wahrt und können auch dort 
abgeholt werden.         

 Foto:  dpa/Henning Kaiser

Doppeltes Jubiläum 
bei der ChorBühne

20 Jahre Deine ChorBühne: 2005 hat sich der Chor gegründet

n KORNWESTHEIM 
Die ChorBühne Kornwest-
heim hatte vor Kurzem  
gleich doppelten Grund zu 
feiern: Bereits seit 20 Jahren 
leitet Timea Toth-Schar-
wächter die musikalischen 
Geschicke des Chores und 
hat in dieser Zeit einige Hö-
hen und Tiefen mitgetragen. 
Und das kam so... Man 
schrieb das Jahr 2005, als 
sich die ChorBühne Korn-
westheim auf die Suche nach 
einem neuen Chorleiter 
machte. Nach langer und er-
folgreicher Zugehörigkeit 
zur Chorgemeinschaft Kai 
Müller wollte man auf eige-
nen Beinen stehen und mit 
einer kleinen Gruppe von 

verbliebenen Sängern einen 
Neustart wagen.
 Durch einen Zufall hörte 
man von Timea Toth-Schar-
wächter, einer Chorleiterin, 
die bereits Erfahrung im 
Neuaufbau von Chören auf-
wies und sich aktuell auf der 
Suche nach einem neuen 
Chor befand. 
Ein Anruf von Kathrin 
Scheffler, der späteren Vor-
sitzenden des Vereins, und 
eine probeweise abgehalte-
ne Chorprobe machten klar, 
dass man es zusammen ver-
suchen wollte. 
Aller Anfang war schwer, 
aber mit großem Einsatz 
fand man schnell weitere 
Sänger und Sängerinnen und 
konnte schon bald die ersten 
kleineren Auftritte bestrei-
ten. Recht schnell kristalli-
sierte sich das Adventskon-
zert in der Martinskirche im 

alten Dorf als das neue Herz-
stück des Chores heraus. 
In 20  Jahren sind viele Kon-
zerte, Auftritte, Probentage, 
und anderweitige Veranstal-
tungen des Vereins zusam-
mengekommen. Auch 

schwierige Zeiten hat man 
miteinander gemeistert. Wie 
für alle Chöre war die Coro-
nazeit eine echte Bewäh-
rungsprobe, die nicht jeder 
Chor unbeschadet überstan-
den hat. Mithilfe von Online-

proben und vorsichtiger 
Wiederaufnahme hat der 
Chor durch- und zusammen-
gehalten. 
Das Engagement und der 
Kampfgeist der Chorleiterin 
sowie aller Sänger und Sän-
gerinnen und die  vertrau-
ensvolle Basis untereinan-
der haben daran einen we-
sentlichen Anteil. 
Mit einer Überraschung in 
Form eines umgedichteten 
Lieds bedankten sich daher 
die Sänger und Sängerinnen 
für „20 Jahre Deine Chor-
Bühne“. 
Ein Jubiläum ist noch lange 
nicht genug: Zu Beginn der 
Sommerferien hatte die 
Chorleiterin außerdem 
ihren runden Geburtstag ge-
feiert, wozu ebenfalls mit 
Geschenken, Blumen und na-
türlich Musik gratuliert wur-
de.  red

 Die ChorBühne Kornwestheim und seine Chorleiterin Ti-
mea Toth-Scharwächter (links) feiern 2025 beide ihr  20-
jähriges Jubiläum.            Foto: ChorBühne Kornwestheim e.V.         

Seit mittlerweile 20 Jahren 
heißt die Chorleiterin der 
ChorBühne Timea Toth-
Scharwächter.
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I
m eigenen Bett aufwachen, 
den erster Kaffee am heimi-

schen Küchentisch trinken 
und ohne Hindernisse duschen 
3  viele Menschen möchten 
ihren Lebensabend zu Hause 
verbringen.  Wie gelingt selbst-
bestimmtes Wohnen im Alter?

Wenn die Sehkraft nach-
lässt, die Muskeln schwächer 
werden und der Gang wackeli-
ger wird, ist eines besonders 
entscheidend: >Platz schaf-
fen<. Denn das schafft Sicher-
heit, so die Devise von Yvonne 
Jahn, die als Wohnungsberate-
rin beim Verein Bundes-
arbeitsgemeinschaft Woh-
nungsanpassung  arbeitet. Das 
Wichtigste ist dann: Stolper-
fallen vermeiden. So lieb 
einem der Teppichläufer auch 
sein mag, im Alter kann er zur 
Sturzgefahr werden. Auch Tür-
schwellen, Kabel oder herum-
stehende Einrichtungsgegen-
stände können dann gefährlich 
werden 3  also besser rechtzei-
tig entfernen, rät Jahn.  Lassen 
sich Barrieren nicht eliminie-
ren, sollte man diese in jedem 
Fall sichtbar machen und 
eventuell farblich markieren.  
Alle Wohnbereiche sollten gut 
beleuchtet sein.

Bei der Suche nach neuen 
Sitzgelegenheiten sollte man 
auf Komfort und Sicherheit 
achten. Haben sie feste Leh-
nen, die Abstützen möglich 
machen? Und sind sie hoch ge-

nug oder versinkt man darin? 
>Ein Sessel kann zur Falle wer-
den, wenn man selbst nicht 
mehr herauskommt<, warnt Si-
mon Eggert, Geschäftsleiter 
vom Zentrum für Qualität in der 
Pflege. Sämtliche Gegenstände 
des täglichen Bedarfs sollten 
gut erreichbar sein. Das gilt 
auch für die Toilette 3  auch hier 
ist Eggert zufolge die passende 
Höhe wichtig, um das Setzen 
und Aufstehen zu erleichtern. 

>Idealerweise hat man im 
Badezimmer eine gut begehba-
re Dusche, fest installierte Hal-
tegriffe und Sitzgelegenheiten, 
wie einen fest angebrachten, 
klappbaren Sitz<, sagt Eggert.

In manchen Haushalten gibt 
es drehbare Armaturen. >Wenn 
jedoch Kraft und Geschicklich-
keit nachlassen, sind diese oft 
schwer zu bedienen<, so  Bellen-
dorf. Falls es nicht geschehen 
ist, sollte man also Einhebelar-
maturen einbauen lassen.

Am besten vorausschauend 
planen: Waschmaschinen oder 
Trockner kann man etwa auf ein 
Podest stellen, um ständiges 
Bücken zu vermeiden, rät Bel-
lendorf.  >Im Alter kann es prob-
lematisch sein, wenn man sich 
tief bücken oder hoch strecken 
muss<, sagt Simon Eggert. Um 
Töpfe und Pfanne einfacher zu 
erreichen, rät Eggert dazu, in 
den Küchenunterschränken 
ausfahrbare Schienen zu mon-
tieren. Außerdem ist es sinn-

voll, wenn man Elektrogeräte 
möglichst erhöht stellt. Damit 
man etwa den Kühlschrank gut 
erreichen sowie Backofen und 
Geschirrspüler einfacher bedie-
nen kann, so Simon Eggert.

Tipp, um Bränden vorzubeu-
gen: Egal ob pflegebedürftig 
oder nicht, in der Küche ist ein 
Herd mit Abschaltautomatik 
immer empfehlenswert.

Um gut ins Bett und wieder 
herauszukommen, kommt es 
unter anderem auf die Höhe der 
Liegefläche an. Für das altersge-
rechte Wohnen empfiehlt Si-
mon Eggert entsprechend hö-
here Betten, die das Aufstehen 
erleichtern. Idealerweise sind 
sie automatisch verstellbar.   Zu-
dem sollte man darauf achten, 
dass das Bett nicht nur von den 
Seiten gut zugänglich ist, son-
dern auch am Fußende frei 
steht. So bleibt bei Pflegebe-
dürftigkeit an allen Seiten Platz, 
um die Person  zu versorgen.

Ist die Wohnung nicht eben-
erdig, stellt sich die Frage, was 
passiert, wenn etwa ein vorhan-
dener Aufzug kaputtgeht, so Eg-
gert. Gibt es Treppen im oder am 
Haus, empfiehlt er doppelte 
Handläufe, >sodass man mit 
beiden Händen zugreifen kann<. 
Wichtig kann zudem eine gut 
hörbare oder anderweitig wahr-
nehmbare Türklingel sein. Auch 
die Gegensprechanlage sollte 
gut bedienbar sein 3  beispiels-
weise für Personen im Rollstuhl.

Barrierefrei im eigenen Heim
Möglichst lange selbstbestimmt Wohnen  3 das wünschen sich viele Menschen. 

Von Christoph Jänsch, dpa

W
er seine Immobilie 
energetisch sanie-
ren lässt, kann da-

von seit 2020 steuerlich profi-
tieren. In der Praxis gab es al-
lerdings lange Zeit ungeklär-
te Einzelfragen. Etwa: Inwie-
fern können Wohnungs-
eigentümer Sanierungskos-
ten absetzen, die am Gemein-
schaftseigentum angefallen 
sind? Oder: Können auch 
Kosten für Maßnahmen 
steuerlich geltend gemacht 
werden, die zwar keinen di-
rekten Einfluss auf den ener-
getischen Zustand eines Ge-

bäudes haben, wohl aber im 
Zuge dessen angegangen 
werden müssen? 

In einem Schreiben, auf 
das der Bund der Steuerzahler 
verweist, schafft die Finanz-
verwaltung nun Klarheit - für 
Eigentümer, Steuerberater 
und Finanzämter.

Auch Umfeldmaßnahmen 
sind jetzt förderfähig

So gilt für Wohnungseigentü-
mer einer Wohnungseigentü-
mergemeinschaft (WEG), 
dass sie Steuerermäßigungen 
genau in dem Umfang ihres 
Miteigentumsanteils geltend 
machen können. Bei einem 

Vier-Parteien-Haus kann je-
de Partei daher 25 Prozent der 
Gesamtkosten für die energe-
tische Maßnahme steuerlich 
geltend machen.

Zudem hat das Bundesfi-

nanzministerium in dem 
Schreiben präzisiert, wann 
ein Haus oder eine Wohnung 
tatsächlich als >zu eigenen 
Wohnzwecken< genutzt gilt. 
Denn das ist eine entschei-

dende Voraussetzung, um 
eine Maßnahme überhaupt 
steuerlich geltend machen zu 
können. Wer eine Immobilie 
vermietet oder diese leer ste-
hen lässt, wird nämlich von 

der Förderung ausgeschlos-
sen. 

Rechtssicherheit gibt es 
jetzt auch für sogenannte 
Umfeldmaßnahmen. >Viele 
vorbereitende Arbeiten wie 
das Entfernen von Putz, der 
Austausch von Regenrohren 
oder vorbereitende Dämm-
arbeiten sind nun ausdrück-
lich als förderfähig an-
erkannt<, sagt Daniela Karbe-
Geßler vom Bund der Steuer-
zahler. Wichtig ist lediglich, 
dass die Arbeiten im direkten 
Zusammenhang mit einer 
energetischen Maßnahme 
stehen. Das eröffne Eigentü-
mern zusätzliche steuerliche 
Spielräume.

An den Grundsätzen hat 
sich nichts geändert

Der Bund der Steuerzahler rät 
Eigentümerinnen und Eigen-

tümern, unbedingt darauf zu 
achten, dass sämtliche Arbei-
ten von Fachunternehmen 
ausgeführt werden. Denn nur 
so ist eine steuerliche Förde-
rung überhaupt möglich. Zu-
dem lohnt es sich, bei der Pla-
nung zu prüfen, ob vorberei-
tende Arbeiten wie Putzent-
fernung oder Rohrsanierung 
mit in den Sanierungsplan 
aufgenommen werden kön-
nen.  Insgesamt können 20 
Prozent der förderfähigen Sa-
nierungskosten, maximal je-
doch 40.000 Euro pro Objekt 
steuerlich geltend gemacht 
werden. Die Ermäßigung 
muss dabei auf drei Jahre ver-
teilt werden: Im ersten und 
zweiten Jahr werden je sieben 
Prozent der Kosten steuerlich 
in Abzug gebracht. 

Im dritten Jahr noch ein-
mal sechs Prozent. 

So bringt die Sanierung steuerliche Vorteile
Dass energetische Maßnahmen am  Wohneigen-
tum Steuervorteile bringen, ist klar. Bei einigen 
Dingen wurde  nun aber nachgebessert.

Immobilie energetisch saniert? In vielen Fällen können Verbraucherinnen und Verbraucher die Kos-
ten dafür steuerlich geltend machen. Foto: Andrea Warnecke/dpa-tmn

Bauen und Wohnen Sonderveröffentlichung

Ludwigsburg · Maybachstraße 18 · Tel. 07141/8 65 69-0 · www.felger.biz

mit Außenaufzug
Altmöbelentsorgung

beheiztes Möbellager

Kompetente Beratung

und Service vor und

auch nach Ihrem Umzug

Weil deine Stadt alles hat.

Jetzt die Online- & Lieferservices ihrer  
lokalen Fachgeschäfte nutzen!

Martin-Luther-Str. 31
71636 Ludwigsburg

Tel.: 0 71 41/92 40 68

Fax: 0 71 41/92 50 67

Badgestaltung
Balkonsanierung

Natursteinarbeiten
Fliesen, Platten, Mosaik

www.platten-heinze.de

Balkone sindunser Zuhause!

GmbH

& Co. KG

Friedenstraße 88
71636 Ludwigsburg 

Tel. 07141-65520

Zertifiziert nach ISO 9001: 2015

100JahreIhr Maler
Ihr Stuckateur

Ihr Lackierer

Pfersich GmbH • Im Erle 2 • Asperg
www.malerpfersich.de

Seit
1913

Weil deine Stadt

alles hat.
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GRUNDSTÜCKE 

KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

www.kornwestheimer-zeitung.de

Für Glücksjäger 
und Schatzsucher: 
Bekanntschaften & 
Kontakte im  
Stadtanzeiger.

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  

anzeigen-kor@swm-network.de 

Gärtner sucht Nebenjob.
. 0176 - 25 24 74 88

Tagesbetreuung 1x wöchentlich
für Ihr Kind (Alter:1-2) von Sozial-
pädagogin mit jahrelanger Erfahrung
im Krippenbereich (zahlreiche Fort-,
Weiterbildungen vorhanden), aktuell
tätig im Jugendamt, mit eigener
Tochter 18 Monate in Neuhausen auf
den Fildern.. 07158 /6869967

Haus & Gartenhilfe sucht Nebenbe-
schäftigung. Zuverlässig und freund-
lich. Übernehme Hausreinigung und
Gartenarbeiten. Kontakt:
Armin Zahirovic,. 0176 / 23746206

Sanitärarbeiten u. Montage, Maler-
arbeiten und tapezieren, Nebenbe-
schäftigung,. 0162 1616151

Genießen Sie
entspanntes

Parken in unserer
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Bergkäse deutscher
Hartkäse aus Rohmilch,
mind. 50% Fett i. Tr.,
mind. 6 Monate ge-
reift, 100 g

echt & gut Cocktail
Rispentomaten aus
Süddeutschland, Klasse I,
300 g (1 kg = 9,97)

Champignons braun
aus Polen oder den
Niederlanden, Klasse I,
400 g (1 kg = 4,48)
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Bahnhofsplatz 2 • 70806 Kornwestheim
Tel.: 07154 1785780
Öffnungszeiten: Mo.–Sa.: 8–21 Uhr
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Angebote gültig von Donnerstag, 30.10. bis Freitag, 31.10.2025

STELLEN- 

GESUCHE

Uferstraße 50 71642 Ludwigsburg
www.mednwell.de Tel.: 48 72 001

Das Therapie+Sportzentrum
im Heilbad Hoheneck

Therapie Fitness Wellness

Tag der

offenen
Tür

Save the Date!Save the Date!

das FIVE-System zur Faszien-Mobi

5 Kurzvorträge zur Arthrose-Therapie

Sonderangebote

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

das FIVE-System zur Faszien-Mobi

5 Kurzvorträge zur Arthrose-Therapie

Sonderangebote

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
Freitag

14. Nov. 2025

14-18 Uhr
Freitag

14. Nov. 2025

14-18 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich!Keine Anmeldung erforderlich!

Krankenpflegerin mit langj. Erfah-
rung su. neue Stelle bei Senioren.
Bin flexibel, FS vorhanden, gerne
wochen-/tageweise und 24 Std. Be-
treuung in Stuttgart oder Umgebung.
. 0151 -17 60 95 42

Küchenhilfe / SpülerIn gesucht
Für unser Betreiebsrestaurant in
Bad Cannnstatt in Teilzeit oder
Vollzeit (Mo-Fr) 0174-2190929

Wir helfen Kindern – helfen Sie mit!

Spendenkonto BW Bank
IBAN: DE10 6005 0101 7441 1107 27

Wir feiern am Samstag, dem 1. November 2025
von 11-14 Uhr unser 25-jähriges Stiftungsjubiläum
mit einer Matinee im Tagungszentrum der Katholi-
schen Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart
in S-Hohenheim, Paracelsusstr. 91. Feiern Sie mit!
Prof. Dr. Franz-Josef Kretz, Vorsitzender der ERIKA
REINHARDT-Stiftung und Gründerin Erika Reinhardt

Programm unter
www.erika-reinhardt-stiftung
Anmeldung per E-Mail:
info@erika-reinhardt-stiftung

»

Jahre

Für den
guten Zweck

Dietmar Allgaier und Hansi Müller kassieren
im REWE Demirhan am Salamanderplatz in
Kornwestheim. Alle Erlöse werden zu Gunsten
der VfB-Stiftung und 46plus gespendet.

Komm vorbei und sichere dir während dieser Zeit eine exklusive
VfB-Tragetasche* für deinen Einkauf und freu dich auf Fritzle.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 21.30 Uhr
Salamanderplatz 1, 70806 Kornwestheim

Ömer Demirhan
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Am
Fr., 07.11.
von 13 bis
15 Uhr.

Malerarbeiten, tapezieren, Abbruch-
arbeiten, Laminat u. Fliesen verlegen,
Nebenbeschäft.,. 0711 / 34159824

STELLEN- 

ANGEBOTE

www.kornwestheimer-zeitung.de

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im  
Stadtanzeiger.

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-kor@swm-network.de

Weil deine Stadt alles hat.

Jetzt die Online- & Lieferservices ihrer 
lokalen Fachgeschäfte nutzen!

Hier passiert’s: Im Stadtanzeiger.
 

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-kor@swm-network.de

www.kornwestheimer-zeitung.de
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Scan me

www.bei-uns-daheim.de 

Unsere Heimat. 

Unsere Themen. 

Unser Portal. 

Wissen, was bei Ihnen vor Ort passiert �mit dem 
Regionalportal �Bei uns daheim� haben Sie die 
Nachbarschaft, das Vereinsleben und wichtige 
Festivitäten im Blick. 

Mehr Nähe, mehr Relevanz, mehr Heimatgefühl: 
„Bei uns daheim“ fi nden Sie die Geschichten und 
Ereignisse aus Ihrer Umgebung.

Wir fangen den bunten Alltag ein und das aus erster 
Hand mit regionalen  Stimmen und Persönlichkei-
ten. Kombiniert mit den wichtigen Meldungen aus 
der Tageszeitung bleiben Sie so stets auf dem neues-
ten Stand und behalten nicht nur die Nachbarschaft, 
sondern auch die Region im Blick.

Einfach mal reinschauen:

Bei uns daheim. Das neue digitale Regionalportal 

Ihrer Kornwestheimer Zeitung.

Mehr Nähe. Mehr Region. 
�Bei uns daheim� kennenlernen!


